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InternationalesDébut
Synchronschwimmen An den Swiss Youth Competition in Näfels durften einige

Buchserinnen erstmals gegen Vertreterinnen aus anderen Ländern antreten.

In zwei verschiedenen Katego-
rien schickte der Schwimmclub
Flös Buchs seine Schützlinge an
den Start. In der Sparte 13 bis 15
Jahre war es für die jungen Da-
men der allererste Wettkampf auf
internationaler Ebene. Sie liessen
sich dadurch aber nicht ein-
schüchtern.

Noemi Büchel, Angèlique Ca-
menisch-Torres, Moira Capoz-
zi,Zana Cekaj, Hanna Covic,
Gioia Durgnat, Jael Hollenstein
und Nadina Klauser vertraten
den Club für die Teamkategorie
und erreichten den Platz sechs.
Ihre Konkurrenz war gross und
reiste aus der ganzen Welt an: Die
Teilnehmerinnen kamen aus An-
dorra, Österreich, Deutschland,
Belgien, Kasachstan, Katalonien,
Tschechien und Thailand. «Mei-
ne Mädchen haben eine sehr gute
Leistung gezeigt und wir konnten
uns im Vergleich zu den Regio-
nalmeisterschaften um einen
ganzen Punkt verbessern», äus-
sert sich Trainerin Diana Minisini
zufrieden.

Verbesserungenerzielt
undaufgutemWeg

Auch in der Kategorie Duett und
Solo erreichten die Flöser Reprä-
sentantinnentolleRänge. ImVer-
gleich zu ihren Teamkolleginnen
war dies jedoch nicht der erste

internationale Wettkampf. Noe-
mi Büchel und Nadina Klauser
starteten zusammen als Duett
und liessen die Richter grosse Au-
gen machen. Mit ihrer Routine
schafften sie es unter die ersten
zehn und waren somit das zweit-
beste Schweizer Duett. Mit einer
Punktzahl von 134,3 lagen sie nur
knapp fünf Zähler hinter dem
Genfer Duett und deren zehn
hinter den Siegerinnen aus Ka-

sachstan. Auch im Solo schaffte
es Büchel unter die ersten zehn.
Minisini ist sehr stolz: «Büchel
hat sich um gute zwei Punkte seit
den Regionalmeisterschaften
verbessert. Dies zeigt mir, dass
wir auf einem guten Weg sind.»

In der Kategorie 18 Jahre und
jünger schickten die Flöser Laila
Marxer und Ladina Lippuner an
den Start. Zusammen zeigten die
beiden eine tolle Duettroutine

und erreichten den Rang zehn.
Für die beiden Damen aus Liech-
tenstein war der Wettkampf kein
Spaziergang. Sie hatten die letz-
ten Wochen hart trainiert und
sind sehr zufrieden zu den besten
zehn zu gehören. Im Solo konnte
sich Lippuner sogar den neunten
Platz erkämpfen. Für Marxer lief
dieser Wettkampf etwas unglück-
lich, trotzdem erreichte sie den
zwölften Rang. (ca)

Das Flöser Team der Kategorie 13 bis 15 Jahre hat seine internationale Feuertaufe gut gemeistert. Bild: PD

Pferdefreunde kommen
voll auf ihre Kosten

Reitsport Die 68. Springkonkur-
renz des Reitvereins Werdenberg
steht vor der Türe und wird von
Donnerstag, 16. Mai, bis Sonntag,
19. Mai durchgeführt. Zum sechs-
ten Mal findet der Anlass auf dem
im Jahr 2014 neu eröffneten
Sandplatz auf der Anlage Wer-
denberg in Buchs statt.

In diesem Jahr werden über
1020 Starts erwartet, weshalb die
Veranstaltung wiederum an vier
Tagen durchgeführt wird.

SpannendeWettkampftage
bei freiemEintritt

Am Donnerstag müssen die Hö-
hen 120 und 125 cm sowie 130
und 135 cm übersprungen wer-
den. Am Freitag finden je zwei
Prüfungen in der Höhe 110 und
115 cm statt. In den beiden Sprin-
gen über 75 und 80 cm zeigen
Teilnehmer am Samstagmorgen
ihre ersten Versuche im Spring-
reiten. Zum ersten Mal findet die

Klee Pony-Trophy statt. Ab Mit-
tag folgen zwei Prüfungen über
die Höhe von 100 und 105 cm.
Am Sonntagmorgen reiten die
Brevetierten je eine Prüfung über
90 und 95 cm. Als weiterer Hö-
hepunkt steht der OKV-Cup auf
dem Plan. Dabei messen sich die
umliegenden Vereine in Vierer-
equipen. Auch die Equipe vom
Reitverein Werdenberg wird um
den Sieg kämpfen.

BestePaarequalifizieren
sich fürOKV-Dressurfinal

Das Wochenende 24. bis 26. Mai
gehört dann den Dressurreitern,
welche im Viereck ihr Können
zeigen. Paare aus der ganzen Ost-
schweiz haben sich angemeldet,
von der Basis bis zur Klasse M. In
drei Stufen werden unter ande-
rem auch die besten Paare für
den Dressurfinal des OKV quali-
fiziert, welche im Herbst um die
Medaillen reiten. (pd)

KantonaleMeisterschaften
finden am Sonntag statt

Judo In der W&O-Ausgabe von
Freitag, 10. Mai, wird die Durch-
führung der Kantonalen Meister-
schaften mit zwei verschiedenen
Tagen angegeben. Richtig ist,
dass die Judokas am Sonntag,
12. Mai, in der Turnhalle Unter-

dorf in Grabs die Matten betreten
und um kantonale Ehren und Me-
daillen kämpfen. Die heimischen
Judokas vom JC Buchs zählen im
St.Galler Vergleich zu aussichts-
reichen Medaillen- und Sieges-
anwärtern. (wo)


